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7. Stadtverordneten ⸗Sitzung 


am 18 Juni. 


[Heinende Blatt beträgt viertelfähr 2 K 

Bofen 4, Mark, für ganz Deutſchlauß 5 Mark 
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(Schluß. 

Magiſtrat bat den Antrag geſtellt, die Verſammlung möge mit 
Rückſicht darauf, daß gegenwärtig die eine Buürgermeiſterſtelle nicht be⸗ 
ſetzt iſt. und viele Arbeiten zu erledigen find, ſich damit einverſtanden 
erklären, daß auf 6 Monate ein Gerichtsaſſeſſor als Hilfs⸗ 
arbeiter angenommen und demſelben aus dem erſparten Gehalte 
des erſten Bürgermeiſters eine Remuneration von 180 M. monatlich 
gewährt werde. — Stadtv. Tſchuſchke meint: es könnten unbeſol⸗ 
dete Magiſtrats⸗Mitglieder zu derartigen Arbeiten herangezogen wer⸗ 
den. — Nachdem Bürgermeiner Herſe es als unzuläſſig bezeichnet 
bat, ein unbeſoldetes Magiſtrats⸗Mitglied in dem Grade heranzuziehen, 
wie es die Organiſation des Krankenweſens, um die es ſich gegen⸗ 
wärtig bauptſachlich handelt, erheiſcht, wird der Magiſtratsantrag, über 
welchen Stadtv. Czapski berichtet hat, angenommen. 

Ueber den Abſchluß eines Vergleichs zwiſchen der 
Stadtgemeinde und dem Grafen Raczynski berichtet 
Stadtv. v. Jazdzewski. Danach iſt dieſer Vergleich dahin abge⸗ 
ſchloſſen worden: Dem Grafen Carl Nacyynöli wird für feine Perſon 
und feine Nachfolger in dem Graf Ato. Raczynsti'ſchen Familien⸗Fi⸗ 
deilommiſſe das Recht des Sitzes in dem Kuratorium der Graf Eduaed 
Racynskiſchen Bibliothek⸗Stiftung eingeräumt; dagegen wird Geis 
tens des gegen wärtigen Beſitzers dieſes Fideikommiſſes für ſich 
und ſeine Nachfolger in dieſem Kommiſſe auf die Ausübung 
des auf das Gebäude eingetragene Wohnungsrecht durch Fa⸗ 
milienſchluß ſo lange verzichtet, bis das in der von dem Grafen 
Eduard Rac ſynski errichteten Stiftungsurkunde erwähnte mobile Kapital 
die Höhe von 480 000 M. erreicht hat. Die Verſammlung erklärt ſich 
auf Antrag des Magiſtrats mit dieſem Vergleiche einverſtanden. 

Magiſtrat bat mit Rückſicht darauf, daß zahlreiche Bauprojekte 
(Schulbauten, Pfandleihhaus bauten, Umbau des Stadt waagegebäudes, 
Umbau des ebemaligen Waiſenbauſes in der Neuenſtraße 2c.) zu be⸗ 
arbeiten ſind, die Zuſtimmung zur Annahme einer techniſchen 
Hilfskraft beantragt, für die aus dem Extraordinarium 150 M. 
monatlich zu bewilligen ſeien. Dieſer Antrag wird, nachdem Stadtv. 
Kirſten über denſelben berichtet hat, angenommen. — Bei dieſer 
Gelegenheit richtet Stadto. Jäckel an den Stadtbaurath Grüder 
eine Anfrage in Betreff der Reviſion der ſtädtiſchen Bau⸗ 
ordnung. Dieſe Anfrage wird darin beantwortet, daß ein Ent⸗ 
wurf zu einer reoibirten Baupolizei Ordnung bereits aufgeſtellt iſt. 

Ueber den Bau eines Gebäudes für die Bürger⸗ 
Schule auf dem Grundſtücke Königstraße Nr. 3.7 und die Bewilli⸗ 

ung der hierzu erforderlichen Bauloſten ee, im Namen der 
= aukommiſſton Stadto. Dr. o. Leons ki. Danach war 
in einer früheren Sitzung von der Verſammlung der Beſchluß ges 
ſaßt worden, daß auf jenem Grundſtücke nach einer beftimmten 
Bauflizze ein Schulhaus für die Buürgerſchule nebſt Turnhalle 
errichtet werden ſolle, und daß der Magiftrat der Verſammlung eine 
Vorlage möge zugehen laſſen. Dieſe Vorlage iſt nur eingegangen, 
und von der Kommiſſion beratben worden. Nach der Vorlage wird 
das Gebäude vier Stockwerke erbalten; von der urſprünglichen Bau⸗ 
ſtizze find mancherlei Asweichungen im Bauglane enthalten; es ift ein 
Zwiſchengeſchoß angelegt, die Anzabl der Klaſſenxäume (urfprünglich 
23) iſt vermehrt. das Gebäude hat eine größer: Tiefe erhalten, und 
während nach der Bauſtitze die Koſten 220,09 M. beitragen ſollten, 
(200 M. pro Quadratmeter Baufläche), baten ſich dieſelben auf 
309 000 M. (d. h. 309 M. pro Qu⸗Meter) geſteigert; doch ſteben bei 
der Submiſſion noch erhebliche Abgebote zu erwarten. Magiſtrat be⸗ 
antragt, die Verſammlung möge dieſen Betrag aus der ſtädtiſchen Anleihe 
bewilligen, und ſich damit einve ſtanden erklären, daß der Bau nicht in 
General⸗Entrepriſe, ſondern in einzelnen Looſen vergeben werde. — 
Die Kommiſſton bat eine Subkommiſſton von Sachverſtändigen zur 
Prüfung des Bauplanes eingeſetzt, und iſt zu einem anderen Reſultate 
gelangt. Danach find die Maße der urſprünglichen Baufkizze nicht eins 
gehalten, die 25 Klaſſenzimmer haben ein Größe für 80 Kinder er⸗ 
balten, und das Gebäude, urſprünglich für 1200 Kinder berechnet, wird 
2000 Kinder faſſen können. Wegen der Notblage jedoch hat die Kom⸗ 
miſſton davon Abſtand genommen, das ganze Bauprojekt der ſtädtiſchen 
Bauleitung zurückzuſchicken, erſucht dieſelbe jedoch, bei dieſem und den 
noch bevorfichenben Bauten von jedem Luxus abzufteben. Die Kommiſſton 
ſtellt nun behufs Erzielung von Erſparniſſen folgende Anträge: „Die 
Verſammlung möge beſchließen: 1. Daß fie das in der Magiſtrats⸗ 
vorlage vom 5. Juni d. J, betr. den Bau einer Bürgerſchule ausge⸗ 
ſprochene Prinzip der theueren Vexanſchlagung zwecks Erreichung einer 
möglichſt großen Meximalſumme für den Bau, bedauerlich findet, und 
nicht billigen kann; 2. daß der Bau der Bürgerichule auf dem Königs⸗ 
ſtraßen⸗Grundftücke aufgeführt werden ſolle nach Maßgabe der Magiſtrats⸗ 
vorlage vom 5. Juni d. J, ſedoch a) unter Fortlafung des Lichthofes, 
und der durch dieſen in jedem Stockwerke bedingten je 2 kleinen (im 
Ganzen 8) Zimmer; b) unter Fortlaſſung der für den Korridor und 
die Klaſſen veranſchlagten Wandverkleidung von Holz; c unter Feſt⸗ 
ftellung der Baukoſten auf die Maximalſumme von 210 000 M., ein⸗ 
ſchließlich der in der Vorlage fehlenden Aborte, aber ausſchließlich der 
berechneten inneren Ausſtattung der Klaſſen mit Bänken 2c., für welche 
eine anderweitige Vorlage, unter Ausſchluß des Vandene'ſchen 
Subſellien⸗Typus, gewünſcht wird. — Nachdem noch die Stabto. 
Schweiger, Jäckel, Orgler, ſämmtlich Mitglieder der Kom ⸗ 
miffion, das Wort ergriffen, wohei beſonders darauf bingewieſen wird, 
daß der Satz von 200 M. pro Quadr.⸗Meter bebaute Fläche, wie dies 
das Schulhaus auf der St. Martinsſtraße zeige, ausreichend ſei, auch 
noch mancherlei Vorſchläge zur Erſparniß gemacht worden waren lins⸗ 
beſondere in Betr. zwe flügliger ſtatt dreiteiliger Benfter, Vermeidung 
von Granitſtufen auf den Treppen ꝛc.) und nachdem auch Stadtbaurath 
Grüder im Sinne der Magiſtratevorlage ſich geäußert hatte, wurden 
die obigen Kommiſſionsanträge von der Verſammlung angenommen, 
auch der Wunſch ausgeſprochen, daß der Bau in Gencral⸗Entrepriſe 
vergeben werden möge; der Munſch. daß zweitheilige ſtatt dreitheiliger 
Fenſter angelegt, und das Gebäude nicht in Rohbau, ſondern in Putz 
bergeftellt werde, wurde abgelehnt. 8 

Damit erreichte die Sitzung nach vierſtündiger Dauer 81 Uhr 

Abends ihr Ende. 
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Unterrichtsanſtalten aus unſerer Provinz erlangt: Dr. Günther, Kan⸗ 
didat des böberen Schulamts zu Krotoſchin, Wenig, techniſcher Lehrer 
am Gymnaſium zu Krotoſchin, und Spohn, ordentlicher Lehrer am 
Gymnaſium zu Inowrazlaw. 

r. Gegen den Manſionar Kruſzka aus Kröben war bekanntlich 
auf Grund des Reichsgeſetzes vom 4. Mai 1874 die vorläuſt e Aufent⸗ 
baltsbeſchränkung verfügt worden; dieſelbe iſt in Folge Beendigung 
des gerichtlichen Strafverfahrens nunmehr aufgehoben. i 

Beſitzveränderung. Das Grundſtück St. Martinsſtraße 
Nr. 30, in welchem ſich Langners Hotel garni befindet, iſt für 
81 9 Mark an den Reſtaurateur Wedekind bierſelbſt verkauft 
worden. 

r. Der Schneidergeſellen⸗Verein veranſtaltet am 29. d. M. im 
Viktoriapark ſein diesfähriges Sommerfeſt, welches aus Konzert, Pfänder⸗ 
und Prämienſpiel, ſowie Feuerwerk beſtehen wird; auch Gäſte können 
an dem Weite tbeilnehmen. . 

. Spritzendienſt. Die für Feuerlöſchzwecke beſtimmten ſtädtiſchen 
Spritzen werden in neuerer Zeit bekanntlich in der Weiſe fortgeſchafft, 
daß der Geſpannführer das Sattelpferd reitet und von hier aus die 
Pferde führen muß. Nicht alle Marſtallkutſcher find in der Reitkunſt 
fo geübt, um ihre Funktion ohne Schwierigkeit ausführen zu können 
und iſt deshalb angeordnet, daß die Marſtallkutſcher abwechſelnd an 
Spritzenfahrübungen Theil zu nehmen haben. Letztere werden bis auf 
Weiteres fortgeſetzt und dadurch den Kutſchern Gelegenheit gegeben, 
ſich für den beabſichtigten Zweck ausreichend auszubilden. 5 

r. Die Hundeſperre iſt wegen der beiden im Dorfe Dbriyca bei 
Poſen konſtatirten Tollwutbfälle außer in der Stadt Poſen und den 
bereits genannten Ortſchaften auch in Rataf. Pokrzuwno, Garaſzewo, 
Minikowo. Marlewo, Groß⸗ und Klein⸗Starolenka, Glomro, Commen⸗ 
derie, Johanns mühle, Lonez Mühle, Olſzak- Mühle, Topole, Weißberg, 
Karlsbrunn, Chartomo, Malta, Zegrze, Luiſenhain, Luban, Dembfen 
und Gucſyn angeordnet worden. 

r. Verhaftet wurde geſtern ein Handelsmann von außerhalb 
wegen Gemirb’-Rontravention und Verkaufs von unſittlichen Bachern. 

r. Diebſtähle. Geſtern Vormittags wurde einem Bauern aus 
Pſarskie vom Hofe einer Deſtillation in der Schuhmacherſtraße fein 
Wagen nebit Pferd geſtohlen. Auf einem anderen Pferde ritt der Be⸗ 
ſtoh ene alsbald dem Diebe nach, welcher nach Angabe mehrerer Land⸗ 
leute ſeinen Weg nach dem Kirchhofsthore genommen, holte ihn bei 
Wmiuy ein, und brachte ihn mit dem Fuhrwerke nach Poſen zurück, 
wo er die Verhaftung des Diebes, eines hieſigen Arbeit rs, veranlaßte. 
— Ebenſo iſt ein Eigenthümer aus Chomencice, welchem am 9. d. N. 
auf dem Hofe einer anderen hieſigen Deſtillation ein Pferd geſtohlen 
worden war, von einem Wächter, welcher daſſelbe aufgegriffen harte, 
am 18. d. M. wieder in den Beſitz deſſelben geſetzt worden — Einem 
Geflügelbändler aus Slupce find geſtern auf dem Alten Markte 250 
Mark aus der Taſche geſtoblen worden. — Auf dem Fleiſchmarkte ent⸗ 
wendete geſtern Vormittags eine alte Frau ei em Fleiſcher aus 
Schwerſenz ein Stück Fleiſch vom Tiſche und ſuchte damit das Weite; 
ſie wurde aber vom Fleiſcher in der Wronkerſtraße eingeholt und, 
nachdem ihr das Fleiſch abgenommen worden war, tüchtig durchge⸗ 
prügelt und alsdann laufen gelaſſen. 
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Vermischtes. 


Aus Neukaledonien. Vor Kurzem beſuchte ein franzöſiſcher 
Marineoffizier, Namens Branda, die Deportationskolonie Neukale⸗ 
donien. Aus der von ihm veröffentlichten Beſchreihung des Lebens 
der dortigen Sträflinge entnehmen wir folgendes: die Inſel Non, auf 
welcher ſich das Lager befindet, iſt ſehr klein, mit koupirtem Terrain, 
fteilen Abhängen, zum Theil bewaldet, anderntheils mit kurzem. während 
der heißen Jahreszeit verſengtem Graswuch? bedeckt. See beſitzt eine 
prachtvolle, ſichere und bequeme Rhede. Unter den Werkſtätten auf 
Yon giebt es eine Sägemüble, eine Eiſengießerei und mehrere 
Schmieden unter der Leitung eines geſchickten Aufſehers. Branda 
ſchreibt: „Es iſt ſeltſam zu beobachten, wie die Arbeit den Menſchen 
veredelt. Die Sträflinge, welche man in den Schmieden beſchäftigt 
ſieht, von Schweiß überftrömt, vom rothen Widerſchein der Feuers⸗ 
gluth magiſch beleuchtet, ihren ſchweren Hammer regelmäßig auf das 

lübende Eiſen niederfallen laſſend, ſcheinen unter der Aureole der 
Arbeit nichts gemein zu haben mit jenen Elenden, die auf dem ſoge⸗ 
nannten Felde — camp — umberirren.” Dieſes, von einer bohen 
Mauer umſchloſſen, enthält fünfzig rechtwinklige, weite und luftige 
Gekäude, die vom byareiniihen Standpunkt nichts zu wünſchen übrig 
laſſen, jedes für fünſzig Deportirte beſtimmt. Das Küchenperſonal 
ſlebt unter der Oberauſſicht eines früheren, wegen Schwindels verur⸗ 
teilten Generalvikars, in dem man den Geiſtlichen ſofort wiedererkennt. 
Die Verurtheilten find in fünf Klaſſen getheilt. Alle neu Eintreffenden 
werden der dritten zugewieſen, können aber durch gute Führung zur 
zweiten und erſten aufſteigen, oder aber auch, wenn ſie ſich unbot⸗ 
mäßig erweisen, zur vierten und fünften degradirt werden. Die „In⸗ 
ternirten“ bilden die Creme des Verbrecherthums. Sie brauchen abjolut 
nicht zu arbeiten, Licht und Luft fehlen ihnen nicht, aber fie beſitzen 
nicht wie die Uebrigen Hängematten, ſondern müſſen auf dem nackten 
Boden ſchlafen und find mit doppelten Ketten belaſtet. Jede laute 
Unterbaltung iſt ihnen auf das Strengſte verboten. Das Thor ihrer 
Wohnungsräume führt, anſtatt auf den Hauptplatz, in einen engen, 
ummauerten Hof. Allein auf dieſe Weiſe glaubt man jener verwilder⸗ 
ten Menſchen Herr werden zu können. Oeffnet man die eiſerne Gitter⸗ 
thür, fo erhält man den Eindruck, als ob man in eine Höhle voll 
Raubthieren träte. Alle, das geſchorene Haupt unbedeckt, ſpringen auf 
und raſſeln mit ihren Ketten. Geſichter erblickt mag dort, die nichts 
Menſchliches mehr haben. Bei weiterem Durchſchreiten der Werkſtätten 
traf Branda einen Mann, der, umgeben von gefällten Rie ſenbäumen, 

olz ſpaltete. „Das iſt Bereſowski,“ ſagte ihm der Führer, „ener 

ole, welcher das Mordattentat auf den Zaren Alexander II. reiübte. 
als dieſer ſich im Jabre 1867 zur Pariſer Weltausſtellung begeben 
hatte.“ Als Bereſowsli den Marineoffizier und deſſen Begleiter ſich 
ihm nähern ſah, unterbrach er feine Arbeit, welcher er gemifienbaft 
obgelegen batte, und blieb, die Mütze in der Hand, ſtumm und unbe⸗ 
weglich vor ihnen ſteben. In feinen Geſichtszügen war nichts von 
Energie oder Entſchloſſenbeit zu leſen; feine Phyſtognomie war viel⸗ 
mehr durchaus unbedeutend und trug den Stempel gutherzigen Gleich⸗ 
muths. „Jedes Jahr“, bemerkte der Fübrer, „kommt die Verwaltung 
der Bagnos bei der Regierung um ſeine Begnadigung ein und em⸗ 
pfieblt den Verurtheilten auf das Wärmſte der Milde des Präſidenten. 
Es ſcheint jedoch, als ob aus politiſchen 1 die ich nicht 
würdigen habe, dieſelbe dem Aermſten niemals bewilligt werden wir 
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ziemlich laut geſprochen. Bereſo veki 
börte fie ſehr wohl, verzog aber keine Miene und machte ſich ruhig 
wieder an feine ſchwere Arbeit, ſobald die Beſucher ſich entfernten, ohr e 
daß dieſe ſich in ein Geſpräch mit ihm eingelaſſen hatten. 


x Wollmarkte. 


Berlin, 18. Juni. Bis geſtern Abend ſind auf dem eigentlichen 
Wollmarkte in der Brunnenſtraße 5180 Ztr. eingetroffen, denen ſich 
bis zum Schluß unſeres heutigen Berichts per Dbfibahn 30834 Ztr., 
per Stettiner 319 Ztr., per Hamburger 2331 Itr., per Niederſchleſiſch⸗ 
Märkiſchen 26 Ztr., zuſammen 3662 Ztr. binzugeſellten, ſo daß die 
Babhnzuſuhren bis jetzt 8842 Ztr. umfaſſen. Per Fuhrwerk waren 2080 
Ztr. angerollt, jo daß die Geſammtzufubren 11522 Zir. betrugen, 
mithin 960 Ztr. mebr als zu derſelben Zeit im Vorfahre. Die Anz 
meldungen belaufen ſich auf 15 900 Zir., ungefähr das gleiche Quantum 
wie 1883, doch iſt zu bemerken. daß viele Poſten unangemeldet eins 
geben, jo daß allem Anſchein nach das in den Zelten des Woll marktes 
beim offiziellen Beginn des Marktes lagernde Gefammiquantum mins 
deſtens das des Vorfahres erreichen, wenn nicht Übertreffen dürfte, 
Beſſere Qualitäten ſind im Uebergewicht. Käufer zeigten ſich nur ganz 


vereinzelt, um Umſchau nach ihnen bekannten Stämmen zu halten. 


Weitere offizielle Daten über die Vorrätbe auf den Stadtlägern liegen 
put Stunde nicht vor. Auf diefen ſieht es bis zum Schluß un eres 
eutigen Berichts, 12 Uhr Mittags, noch ſehr geſchäftsarm aus. 
Einerſeits nahmen die Einlagerungen noch vorwiegend die Thätigkeit 
in Anſpruch, andererſeits find die noch in verbältnißmäßig kleiner 
Anzahl anweſenden inländiſchen Fabrikanten erſt mit der Orientirung 
beſchä tigt, die ihnen durch die diesmal etwas verzögerten Einlieferungen 
erſchwert wird. Letztere ſind auf den von uns geſtern bereits betonten 
Umſtand zurückzuführen, daß die Händler des ſchwierigen Geſchäfts 
balber vielfach ihre Einkäufe auf den voraufgegangenen Märkten erſt 
nach Beendigung derſelben veranlaßten und des halb die Weiterbeföre 
derung der bezüglichen Wollen auf die biefigen Läger ſich verzögerte. 
Wenn, wie bereits angeführt, Maßgezendes üder die diesmaligen 
Lagerbeſtände noch nicht zu ſagen iſt, ſo hat es doch faſt den Anſchein, 
daß die Stadtläger die vorjäbrigen um dieſelbe Zeit kaum erreichen 
dürften. Das Faktum, daß an den Produktions ſtätten zufolge der auf 
bohe Preiſe haltenden Produzenten noch viel Wolle, namentlich 
ſchwarzgeſchorene, aufgeſtapelt ſein ſoll, wird für den Umfang der 
bieſigen Stadtbeſtände mit beeinflußend geweſen ſein. Wie gewöhnlich 
vor Beginn des eigentlichen Wollmarktes, kamen wiederum auch beute 
ſchon diejenigen Stämme bei den Fabrikanten in Betracht, deren Aus⸗ 
giebigkeit und Güte bekannt iſt. Während Wollinhaber ſich in dem 
Gedanken wiegen, gute Sachen von 53 Thlr. aufwärts los zu werden, 
zeigen ſich Reflektanten dieſer Zumuthung gegenüber bisber vollſtändig 
ablehnend. Man ſucht zu 2—3 Thlr. unter vorjährigen Preiſen für 
gute, den Fabrikationszwecken entſprechende Qualitäten anzukommen. 
Es bleibt abzuwarten, ob Inhaber, wie dies vereinzelt geſchah, ſich 
dieſen Geboten fügen und dürfte pur in dieſem Falle ein glattes 
Geſchäft zu folgern fein. Für irgendwie abfallende Qualitäten deſteht, 
wenn überhaupt, nur minimales Intereſſe zu Preiſen, die denen des 
Vorjahres ganz empfindlich nachſtehen. 


* Warſchau, 18. Juni. [Originalbericht der „Voſener 
Zeitung“] Das Reſultat des Wollmarktes läßt ſich in ein paar 
Worten reſumiren und entſpricht durchaus den anfänglichen Schätzungen. 
Kaufluſt und gute Preiſe für feine und gelungene Wollen, mittlere 
gleichfalls gut im Preife, ſchlechte Sorten total vernachläſſigt. Eine 
allgemeine Tendenz alſo, wie fie dieſes Jahr und vielleicht auch in 
früheren als typiſch bezeichnet werden könnte und es b eibt hiernach 
für Einzelbeiten wenig zu ſagen übrig. Das Geſchäft war anfänglich 
ein wenig ſchleppend, belebte ſich aber durch Entgegenkommen der 
Käufer, die anfänglich beſonders billig anzukommen geglaubt hatten. 
Ganz feine Wollen erlitten gegen das vorige Jahr einen kleinen Preis⸗ 
abſchlag, feinere Mittelwollen wurden dagegen tbeilmeife ſogar böher 
bezablt. Die aelungenften Partien fanden ſchnell Abſatz. Der bei 
weitem größte Theil der Käufer ſind auswärtige Händler und Speku⸗ 
lanten und einige ruſſiſche Großfabrikanten. Inländiſche Fabrikanten 
kauften nur beſcheiden. 


Produkten⸗ und Börſen⸗Bericht. 


D London, 17. Juni. 5 N Nad n von Langſtaff, 
Ehrenberg & Pollak.] Der Markt ift ziemlich ruhig und das 
Geſchäft beſchränkt ſich hauptſächlich auf Spekulationskäufe, verurfacht 
durch die ziemlich ungünſtigen Berichte aus den Pflanzungen. Preiſe 
haben eine feſte Tendenz, was aber nur feinen Grund in der Kargheit 
der Vorräthe hat. Die amerikaniſchen Märkte melden höhere Preiſe. 
Auſtraliſche Hopfen find gefragt und erzielen fetzt beſſere Preiſe, als 
vorher an biefigem Markte. Aus den Pflanzungen meldet man, daß 
die Hopfen geſund und friſch ausſehen und kräftig wachſen trotz des 
ernſtlichen Anfalles von Fliegen und des wieder eingetretenen kühlen 
Wetters. Ohne Zweifel iſt Grund für etwas Beſorgniß vorhanden, 
aber die Pflanzer waſchen ihre Hopfen mehr als früber, und außerdem 
dürfte die Kraft der Pflanze den Anfall überwinden, wenn er nicht zu 
longe dauert. Heißes, ſonniges Wetter wäre auch febr zu wünſchen 
und würde dies wohl eine Beſſerung zu Tage treten laſſen. Der 
= während voriger Woche betrug 14 Ballen von Gent, 50 von 

— u von Libau, 20 von Newyork, 45 von Melbourne und 149 
von Adelaide. 


— nn nn ne mm] 


Strom⸗Bericht 
aus dem Burean der Handelskammer zu Poſen. 
Pogorzelice. 

7. Juni: Götſchke, 18221, Steinkoblen und Eiſenblech, Aumüller, 320, 
Wagenfett und Salz, Orzechowo⸗Konin, Sehl. 17201, Porzellan⸗ 
erde, Poſen⸗Kolo. 

10. Juni: E. Günther, 17043, Richter, 18065, Otto, 18089, Koch, 

18057, Zeidler VII. ſämmtl. Porzellanerde, F. Richter, 18254, 
Fr. Günther, 345, Müblfteine, Poſen⸗Kolo, Rauhut, 16797. 
Felle und Luvinen, Kolo⸗Poſen. re Tg 

„Juni: Lacılomati, 10 Flöße. Schwellen, Konin Glietzen. 

uni: Elwing, 1260, oggen und Weizen, Konin⸗Poſen. 
uni: Krzyſanski. 1936, Korb weiden, Pogorzelice⸗Hamburg. 


— — — 
Da 


8 . me: melde 
dope vom 7 ag Die Horte ee eine Zirkularnote 
an die Großmächte, in welcher ausgeführt wird, daß die Auf: 
5 — der engliſchen Regierung, die Ordnung in Egypten herzu⸗ 
* n, ſoweit gelöſt ſei, daß die engliſche Okkupationsarmee zu⸗ 

klückberufen werden ſollte. Wenn die Großmächte indeß die An⸗ 
weſenheit einer fremden Militärmacht in Egypten noch für nöthig 
Kecrachten, ſollte dieſelbe von der Türkei oder von dieſer in Ver⸗ 
5 —.— mit England, Frankreich, Italien und Spanien geſtellt 
werden. 


I... Hamburg, uni. Der Poftdampfer „Gellert“ der Ham⸗ 
burg ⸗ — ihm adetfabt « Aftiengeielicaft iſt, von Newyork 
kommend, heute Abend 6 Uhr auf Elbe eingetroffen und der 
Poſtdampfer „Weftpbalia” derſelben Gesell hat, ebenfalls von 
ork kommend, beute Nachwittag 1 Uhr Scilly paſſirt. 
Hamburg, 18. Juni. Der Poſtdampfer „Suevia“ der Ham⸗ 
2 7 ckeifahrts⸗Aktiengeſellſchaft iſt, von Hamburg 
ommend, geflern Nachmittags 2 Uhr in Newyork eingetroffen. 
Bremen, 18. Juni. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd 


5 Dam 
bein. ift_geftern Nachmittag 4 Uhr in Southampton eingetroffen. 
en erg Redakteur: C. Fontane in Poſen. 
Für den Inhalt der folgenden Mittheilungen und Inſerate 
—— — die Redaktion keine Verantwortung. 


Angekommene reudt. 


Poſen, 19. 
Mylius’ Hotel de Dresde. Rentiere Fran u Haken aus Riga, 
Amter' th Weib zahl aus Ueberſtedt, die Sandwirtbe G. Grünemann, 
Baum jun. und Daum aus Berlin, Gremſe aus Schonbog, Nitter⸗ 
töbefiger Daum ſen. aus Wollſtein, die Kaufleute Buhſe aus Berlin, 
mbinska aus Warſowie, Joſ. Benda aus München, Caſſel aus 
Breslau, Schwob aus Schweig, Braun aus Gera, Kuttner“ aus Elder⸗ 
feld, Frau Oberamtmann Sänger aus Petznich, Frau Oberlandes⸗ 
beric en Louiſe „Meiſter aus Stettin. 
Julius Buckow's Hotel de Rome. Major a. D. Honrichs aus 
Berlin, die Rutergutsbeſitzer Mahn aus Lubowice, Kunckell aus Kren⸗ 
Fauoly, Oberamtmann Kunath aus Duſchnit, Rittergutspächter Kunath 
[und Frau aus Niewierz, die Kaufleute H. Gierſche, Blumenbain, Laza⸗ 
kus, Streiter, Lippſchitz, Ludewig, Lüdecke, Waſſerab und Stadthagen 
* 


Land 


aus Berlin, Fränkel und Schindler aus Breslau, Blaſchke a. Magdeburg, 
Scheurleer aus Baarn, Wier recht aus Plauen, Haarhaus aus Paris, 
Ulich aus Chemnit, 

B Graefe’s Hotel Bellevue (im Stadtpark). Die Kaufleute Telz aus 
E Morowietz aus Breslau, Wud aus Oſtrowo, Hühn aus 


rankfurt a. M., Schirach aus Grünberg, Rentier Danielewski nebſt 
amilie aus Straßburg, Frau Bredſchneider und Frau Lakonitz aus 
onigsberg, Faıbrulbefiger Haaſe aus 5 

gner’s Hotel. Die Kaufleute Edm. N. Elsner aus Stettin, 

A. Aſch aus Berlin, J. Pochwadt aus Breslau, Gregor aus Leipzig, 
Ulrich aus Bremen, ag Fröhlich aus Sagan, Gutsbeſitzer 

Liske aus Broniewice, Rentier Baruch aus Dresden Sittergutäbefiger 

. Rentier Geſchwiſter ar; — Jucknaten. 

Deutschen Hause. Ober⸗Ingenieur 

Wießner aus Jena, Brenncrei⸗Verwalter Kumke und Familie a. Scher⸗ 

meyſel, e Schulz und Frau aus Kolmar, Oekonom Reuke aus 

2 e — Kaufleute Wohland aus Magdeburg, Czarnikau aus 


v. Koczerowski aus 
. Graetz's Hotel zum 


* 


chen? aus Thorn. 

eiler's Hotel zum l. Hof. Die Kaufleute ge aus 
Borel, H. Pinn aus Berlin, Schreiber aus Strzelno, chrimm, 
5 b aus Neuſtadt d. Pinne, Schwarz und Frau 'woſchüt a. Neu⸗ 
a. W., Kaphan aus Schroda, Kaphan und Elias Kaphan aus 
Auoslam "Elias Zimmerpeſz aus Polen, Roſenfelder aus Stuttgart, 
J Lewinski aus Breslau, Viehlieferant Klakow aus Gutſcher⸗ 


Wetterbericht vom 18. Juni, 8 Uhr Morgens. 


arom. a. r. 
9 Meeresniv 


Aſbedeckt 
Alhalb bedeckt 
Iſbedeckt 
Olbalb bedeckt 


Er E 1. 
Neuſaßrwaßßer e 
mel 4 an 


2 

3 1 dedeckt 

5 bedeckt 
ee 


Abedeckt 
Iſbalb bedeckt 
3lmolfenlos 
WN 18 Zſheiter 
7668 DN 5 wolkenlos 


Er vu! 


che Seewarte. 


. ſe 
für Freitag, den 20. Juni. 
Von privater Seite aufgeſtellt. 

. (Original » Telegramm der „Poſ. 

. 8 Juni. Ziemlich heiter, keine oder geringe 
derſchläge 3 Winde und etwas wärmerer 
yeratur. ärmung in Aus ſicht. 


aus N ti * 


in ebe 8 
. 18. San Be ve heute fortgeſetzten Ziehung find 
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68 wu 2 834 (170) 53 902 3 41 45 59. 38036 128 81 98 
306 3 474 94 524 74 724 50 819 44 908 43 (200). 
52 141 8 398 419 48 583 644 46 743 923 37 73 82. 


40008 16 34 84 (240) 119 71 er 55 67 353 69 462 513 
2 —.— 834 5 ur 8 an 32 (170) 2 25 5 109 12 93 
684 90 5 (300) 80 812 34 3 983 42002 10 

76 95 170 94 927 96 8 00) 308 32 (170) 552 912 83 620 31 38 
79 749 997 43164 91 292 RN 9 1200 0) 61 78 84 454 97 
(170) 512 38 (170) 48 69 8 760 (170) 831 70 
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112 46 212 322 82 486 598 631 63 80 87 705 37 49 55 88 91 
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503 735 86 957 82. 58012 84 97 111 59 69 259 72 88 339 
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93 518 72 98 603 20 849 91 917 31. 
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65 67 96 214 302 69 426 522 27 84 638 53 700 812 17 4 
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73116 251 63 89 340 543 98 (240) 645 58 75 77 706 19 = 5 
990 93. 74024 33 126 260 73 360 442 64 521 604 74 717 
36 71 884 934 68 69 85 92. 75047 59 150 715 37 77 87 330 
52 99 425 528 65 73 (170) 81 688 94 754 62 71 816 42 928 47 
51 76 90, 76010 24 152 60 (200) 86 208 321 52 69 78 448 67 
541 610 758 60 (170) 79 954 66. 77040 56 82 84 226 302 47 83 
96 497 542 65 86 94 631 32 57 99 793 838 71 76 908 20. 78174 
230 302 84 99 533 51 620 (170) 25 96 (170) 722 23 28 66 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (Emil Röſtel) in Pofen. 
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robubten - Wor fe. 
8. Juni. [Getreide ⸗Börſe.] Wetter: zum 
ol Temperatur. Wind: NNO. 9 
eisen loko blieb auch am heutigen Markte bei flauer Stimmung 


Dauz 
bedeckte & Fin t. 
Wei 


ſchwer verkäuflich, letzte Preiſe waren nicht zu bedingen. Der Umfatz 
blieb auf 150 beſchränkt und iſt gesablt, 8 inländiſchen Sommer⸗ 125 
Pfd. 165 M., hellbunt mit Geruch 124 Pfd. 174 De bellbund 125 
1787 M, für polniſchen zum Zar 121/72 Pfd. 1 per Tonne, 
Kufiicer Weizen wurde nicht verkauft. Termine Granit Juni⸗Juli 
IM. Br., 8 160 M. Br. u. Gd., Auguſt⸗Sept. 1624 
. Br., 162 M. September Oktober 1644 M. u. Gd d., Sept.» 
Okt. neue Uſancen 917 M. Br. u. Gd., Dftbr. Nov. 1714 M. Br. 
171 M. Gd. Regulirungsvreis 102 Mart. Gekündigt — Tonnen. 
Roggen loko feſt. Umſatz 30 Tonnen und ver 120 Pfd. bezahlt 
für inländiſchen 119 Pfd. 146 M. 122 Pfd. 147 M., für polniſchen 
zum Tranſit 119/20 Bid. 135 N. per Tonne. Termine Juni Tranſit 
1344 M. Gd., 9 Tranſit 1333 M. Gd., Jali Auauft Tranſit 
1334 M. Br., September⸗Oktober inländiicher m . Be. Tranfit 
129 M. bez., Oltober⸗November 129 M. Be., Gd. Negu⸗ 
lirungspreis 146 M., unterpoln. 137 M., Wau 30 M. Gefündigt 
— Tonnen. — Gerfte lolo zubig, ruſſiſche zum Tranſit brachte 
103 Pfd. 120 M., Futte“⸗ obne Gewicht 115 M. per Tonne. — 
Wuterrübſen Sept.⸗Oktober untervolniſcher 248 M. Gd. — Spiritus 
lolo ex = Gf. 1 1 15 ku 
ewyork, uni er Mer er Produktenausfuhr in letzter 
* Ee 6 389 0% Dollars. 0 s 
‚17. Juni. e Wechſel auf Berlm 943, 
Brechfet a ei London 4.84}, Cable Transfers — . Wechſel auf Paritz 
5,20, 4 vrozentige fundirte Anleih h fundirte Anleihe 
von 1877 120} ae e 133. Zentral acific- Bonds 112, 
Newyork Zentralbabn-Aftien 1034, Gbicago- und North Meftern 
Eiſenbahn ord. ſbares 934 


Börfe zu 
Bofen, 19. Juni. ne Börfenbericht. 
Gun 140.50 — er 77 * ee F 140,50, per 
0,50, ver Juni⸗Juli ver Juli⸗Augu 1, per a 
September 141, per September⸗Oktober 1 n daf. 
Spiritus (mit Faß.) 3 . — Liter. Kündigungspreis 
— 50.60, September 


e —— 


Poſen. 


50, ver Jun per Juli 50 
50.60, ver Dltober 2, per Dosbe 45 80, ss oz 8 


obne Faß 50 i 
—, ver 
Loco 


ee 
Berlin, den 19. Juni. (Telegr. Agentur.) 
wre höher Not. v 18. Spiritus fefler Not. v. 18. 
li 173 50 171 50 loco 51 40 51 — 
—— 178 — 176 75 Juni⸗Juli 51 60/51 40 
nennen ar 146 75 145 25 N —— een + 10 8 
Jun ugu D er 1 
rien 146 75 145 50 « 9282 
Ser er er 147 501146 — 


September-Oftober 


51 10) 50 9) 
Oktober⸗November 


50 40 50 39 


Si 55 40 55 60| Nandig ter Roagen 1330 1050 
gen 
September⸗Ottober 53 80 53 60 And Spiritus 10000 10009 


Dftpr. Südb. St. Act. 94 80 95 — I Ruß. esse 50 1 5 
Manlendg Maat ee 10 15 20 Pe Benn 08 2 16 211 
arien awka⸗⸗ rovinz.⸗B.⸗A. 118 
Be (bene 67 90 08 Sa 2 9 1 93 BU 84 112 - 
Oeſtr. Silberrente —| Poſn. Spritfabr. B. A. 84 
Ungar 5$ Pavierr. 74 40 74 50 Rein . ban! BA. 145 80148 75 
do 48 Goldrente 76 90 76 75 Deutſche Bank Akt. 151 60 151 50 
Ruf ‚Engl. Anl.1877 96 60| 96 75 DiskontoKommandit 198 50.198 10 
1880 76 25 76 25 Kögigs⸗Laurahütte 108 25 107 75 
Ruf 68 Golbeente = = = = 5 — Pr. a 75| 70 59 
=. zw. Orient. An 5 Inowr tei 9 — 48 — 
=. Bod.⸗Kr. Pfd. 89 25 89 10 5 fal N 
3 Franzoſen 533 — Kredit 518 — Lombarden 252 — 


er E.⸗A. 119 80 119 90 Ruſſiſche Banknoten 205 80 205 80 

den an 49 Anl 103 10 103 10 Ruſſ. Engl. Anl.1871 92 10 92 25 
Poſener Pfandbriefe 101 60 101 69 Polin. 5° Pfandbr. 61 75 61 75 
en Nantes ene 101 60 101 60 Koln. Liguid.⸗Pfobr. 56 25 55 90 
eſter. Banknoten 167 sole 90] Oeſter. Kledit⸗Akt. 518 — 517 — 


Oeſter. Goldrente 86 — 86 — Staatsbahn 532 — 2 
1860er Hole a 5 8) 8 N 252 —852 — 
ondſt. 
Num f Anl. 1880 134 40 10 8 * 
Stettin, den 19. m. „Zelear. Agentur.) 
e ae Not. v. 18. 
3 e 
177 — 175 51 — 50 80 
1 Ottober 180 50179 — Gant, Jul 51 50 51 10 
Auguſt⸗ September 52 10 51 80 


September⸗Oktober 51 10| 50 80 
3 eum 
un geſchäftslos u loco 775 775 — 


55 Rübſen 
gene u des Vieles Blatt 9 
ie während des Druckes dieſes Blattes ei 
werden im Morgenblatt wiederholt. 8 eintreffenden Deveſchen 


Waſſerſtaund der Warthe. 
Boes m 4 Juni Mittags 0.62 Meter. 
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